
VOLLMER-MAGNETBANDGERÄTE-
SONDERANFERTIGUNGEN

IV.   DIKTIERGERÄTE: Klein-Reporter W 52 bis akusto

Mit dem wirtschaftlichen Aufschwung nach dem zweiten Weltkrieg steigt auch der Bedarf an handlichen Diktiergeräten. 
Zahlreiche deutsche Fernmeldefirmen bauen ab 1948 das Post-Telefon W48, wobei der Buchstabe W für 
Wählfernsprechapparat und die Zahl 48 für das Einführungsjahr 1948 steht. Die VOLLMER-Werkstätten in Eßlingen-
Mettingen entwickeln hierzu passend das Diktier- und Konferenzgerät Klein-Reporter W 52. Diesem Gerät und seinem 
Nachfolger W 52/B (150 000)* sind folgende Patente zuzuordnen: Nr. 840 318 vom 04.01.1949 und Nr. 873 151 vom 
28.10.1949, jeweils EBERHARD VOLLMER, Eßlingen-Mettingen [1].

1952 übernimmt die Firma Reichhalter aus Lindau die Lizenzfertigung und den Vertrieb des VOLLMER-Klein-Reporters 
W 52, wie Foto Nr. 1 und 2 belegen, die sich im Besitz des Technikmuseums "Technikum29" befinden und uns 
freundlicherweise für diese Dokumentation zur Verfügung gestellt wurden [2].

  1952: Klein-Reporter W 52 der Firma Reichhalter, Lindau
Foto Nr. 1 © Technikmuseum "Technikum29"

Technische Daten:
- Magnettondraht 0,09 mm
- Vorlauf 38 cm/sec
- Rücklauf 200 cm/sec
- 220 Volt Wechselstrom, 

andere Wechselspannungen 
durch Zwischentransformator

- Gleichstrombetrieb über 
Umformer

- Leistungsaufnahme ca.  35W
- Frequenzbereich 150-5000 Hz
- Röhrenbestückung EF 40, 

EAF 42, EL 42
- Trockengleichrichter

- eingebauter 1 Watt-Lautsprecher
- eingebautes Zählwerk
- 2 Kontrolllampen
- Anschluß für Kopfhörer, Telefon-Induktor und 

Fußschalter
- Rücklauf-, Wiedergabe-, Halt-, Telefon-

und Aufnahmetaste (v. links n. rechts)
- Abmessungen: 235 x 285 x 125 mm
- Gewicht: ca. 5 Kg

Gebrauchs-Anweisung der Firma Reichhalter
Foto Nr. 2 © Technikmuseum "Technikum29"

* VOLLMER interne Zeichnungsnummer
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Bereits im September 1952 kommt die aktualisierte Ausführung Klein-Reporter W 52/B auf den Markt, die mit  
Magnettondraht von nur noch 0,08 mm Stärke arbeitet.

Der wirtschaftliche Zwang zur Rationalisierung der Bürotechnik hat das Diktiergerät gebracht. Wie die Schreibmaschine 
im Wirtschaftsleben unentbehrlich geworden ist, so wird das maschinelle Diktieren mehr und mehr Allgemeingut.

1956 - fast gleichzeitig mit dem Umzug der Firma Vollmer von Eßlingen-Mettingen nach Plochingen a. Neckar - kommt  
das VOLLMER-Diktier- und Konferenzgerät akusto auf den Markt. 

   Foto Nr. 3  © I. Vollmer, Privatarchiv

Technische Daten und weitere Informationen zu Klein-Reporter W 52, W 52/B und akusto bitte den nachfolgenden 
Unterlagen entnehmen.

Quellennachweis

[1] VOLLMER-Patentliste unter   http://www.zinsik.de/NOISELAB/VOLLMER.html
[2] www.technikum29.de/

Wissenswertes zum Thema "Klein-Reporter" und "akusto" auch unter
http://www.radiomuseum.org/r/vollmer_klein_reporter_akusto.html#a
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INFORMATIONSBLATT  der Firma Reichhalter, Lindau

>>  Klein-Reporter W 52  <<












